
 

Balou und Barney 
-  2 Kater, kastriert 

-  ca. 10 Jahre alt 

-  Barney ist relativ scheu, wird schnell 
unruhig, wenn er aufgenommen wird, 
lässt sich aber gerne kämmen und liebt 
Käse-Pillen. Er sollte nicht aus dem Haus 
gelassen werden, da er keinen besonders 
ausgeprägten Orientierungssinn besitzt 
und sich leicht verläuft. 

-  Balou ist weniger scheu, lässt sich 
aufnehmen, schaukeln und mit sich 
spielen. Er besteht nicht auf Freigang, 
wird ihm dieser jedoch gewährt, dann 
genießt er dieses Privileg ausgiebig – 
aber Vorsicht! Im Frühjahr jagt er gerne 
Jungvögel. Dann sollte man ihn lieber 
nicht hinaus lassen. 

- Die Kater sind zwar keine „Schmusekatzen“, aber ausgesprochen friedfertig 
und gutmütig. Da sie wirklich enge Freunde sind, sollten sie niemals getrennt 
werden. Wenn Balou längere Zeit draußen bleibt, fängt Barney nach einiger 
Zeit an, zu klagen. 

- Meine frühere Freundin brachte die beiden von einem Bekannten mit, um sie 
solange aufzunehmen, bis er von einem einjährigen Englandaufenthalt zurück 
sei. Der Bekannte kam nicht zurück und meine „Ex“ trennte sich von mir. Jetzt 
habe ich eine neue Lebensgefährtin. Da ich in ihre kleinere Wohnung nach 
Frankfurt ziehe und sie keine besondere Beziehung zu Katzen hat, möchte ich 
die beiden Kater gerne abgeben. 

- Einige der allgemein empfohlenen Impfungen stehen noch aus. Das würde ich 
nach Absprache nachholen oder die Kosten erstatten. 

 

 

 

 


